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Freudige Nachrichten im Rahmen der Städtebauförderung
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Amtliche Nachrichten

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung an den 1. Wasser- und Abwasserabschlag
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass am 31.03.2015 der 1. Was-
ser- und Abwasserabschlag für das
laufende Jahr 2015 fällig ist. Zah-
lungspflichtige, die der Gemeinde
Weisenbach ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt haben, wird der 1.
Abschlag automatisch zum Fällig-
keitstermin abgebucht.

Alle anderen werden darauf hinge-
wiesen, dass keine Abschlagsrech-
nungen mehr verschickt werden. Die
Höhe der festgesetzten Abschläge
entnehmen Sie bitte der Schlussab-
rechnung 2014.

Ebenfalls möchten wir Sie nochmals
darum bitten, Ihre Zahlungen recht-
zeitig vorzunehmen und bei der
Überweisung Ihre Buchungszeichen

5.8888.xxxxxx.x mitanzugeben, da-
mit eine reibungslose Zuordnung
der eingegangenen Zahlungen statt-
finden kann.

Die Gemeindekasse weist vorsorglich
darauf hin, dass sie bei Zahlungsver-
zug gesetzlich dazu verpflichtet ist
für jeden angefangenen Monat der
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.

Verleihung einer Verdienstmedaille in Bronze beim NaturFreundeverein
Bürgermeister Toni Huber konnte im
Rahmen der Generalversammlung
des Naturfreundevereines Weisen-
bach in diesem Jahr ein langjähriges
und sehr verdientes Mitglied, Marti-
na Krieg, mit der Verdienstmedaille
in Bronze auszeichnen.

Martina Krieg ist allen bekannt als
Hauswart des Naturfreundehauses.
Sie ist bereits am 17. März 1984 in
den Naturfreundeverein eingetreten.
Im März 1991 wurde sie Beisitzerin in
der Vorstandschaft. Seit dem 15. März
2005 hat sie zudem die verantwor-
tungsvolle und anstrengende Aufga-
be des Hauswartes übernommen.

Das ganze Jahr über empfängt
und verabschiedet sie Gruppen, die
das Naturfreundehaus besuchen
und betreut sie auch während des
Aufenthalts. Bei der Vielzahl von
Buchungen, die das beliebte Na-
turfreundehaus in jedem Jahr ver-
zeichnen kann, ist dies keine leichte

Aufgabe und nimmt vor allen Din-
gen viel Zeit in Anspruch. Ihr Enga-
gement für den Verein ist deshalb
beispielslos und sie nimmt eine hohe
Vorbildfunktion für die Mitglieder
ein. Eigenständigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein und vorausschau-

endes Handeln zeichnen sie beson-
ders aus. Bürgermeister Toni Huber
bedankte sich bei Martina Krieg für
deren Engagement im Sinne der
Dorfgemeinschaft und überreich-
te die Verdienstmedaille in Bronze
nebst einem Blumenpräsent.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden. „An-

zeigenwünsche“ können schriftlich
beim Bürgermeisteramt abgegeben
werden.
Angebot der Woche
1. Älteres Kinderfahrrad, 18 Zoll,
reparaturbedürftig; Ausbeulsatz für
Auto, siebenteilig; moderne Zwei-
sitzer-Couch, Bezugsstoff grau, Te-
lefon 7101

2. Wohnwand, Eiche hell, dreitei-
lig, je 1 m breit und Vitrine, Telefon
5102
3. Einbauküche, 3,5 und 1,6 m,
(Kühlschrank, Spüle, Geschirrspüler
und Mikrowelle), Tel. 0152 57461769
4. Zwei- und Dreisitzer-Couch, Ses-
sel, Hocker, Stoffbezug lachsfarben,
Telefon 68555
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Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Gelungene Überraschung
für die Mädchen und Jungen des Kindergartens
Strahlende Gesichter im St. Christo-
phorus Kindergarten in Weisenbach
bei der Übergabe der Sachspende von
The KATZ Group, der aus einem Vorrat
an Ordnern bestand. Beim Auspacken
der Ordner haben die 64 Kinder aus
der Schnatterenten-, Grashüpfer- und
Wackelzahngruppe gleich fleißig mit
angepackt. Jedes Kind durfte sich da-
nach selbst einen Ordner aussuchen,
der anschließend gleich mit dem eige-
nen Namen versehen wurde.

Die gespendeten Ordner finden Ih-
ren Einsatz zur Aufbewahrung von
Kindergarten Portfolio Vorlagen,
weil das papierlose Zeichnen und

Schreiben noch immer auf sich war-
ten lässt und mit Ordnern von KATZ
jetzt endlich Ordnung geschaffen
werden kann. Die KATZ-Ordner aus
Holzschliffpappe sind nicht nur ex-
trem umweltfreundlich, sondern
auch bis zu 40 % leichter als Ordner
aus Graukarton und damit extrem
praktisch in der Handhabung.

„Die Ordner stammen aus einem
Altbestand von KATZ-internen Mus-
tern, welche nicht mehr benötigt
werden“, so Daniel Bitton, CEO The
KATZ Group. „Warum diese dann
nicht einfach sinnvoll einsetzen und
etwas Gutes tun.“

Bevölkerungsfortschreibung
Gemeinde Weisenbach
Monat Februar 2015

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.01.15 1.750 623 130 2.503
Zugang
Zuzüge
Geburten
Weggang
Wegzüge
Sterbefälle

5
1

6
2

4
1

11
0

0
0

0
0

9
2

17
2

Stand der
Bevölkerung
28.02.15 1.748 617 130 2.495

Jubilare
26. März, 71 Jahre
Hans Peter Krieg,
Eugen-Holtzmann-Straße 16

29. März, 80 Jahre
Siglinde Kern, Am Wingert 3

31. März, 71 Jahre
Renate Bleier, Gaisbachstraße 9

02. April, 82 Jahre
Mehmet Gencer, Hauptstraße 17

Wir gratulieren recht herzlich!

Sanierung der
Jakob-Bleyer-Brücke
Die Jakob-Bleyer-Brücke als wichti-
ge Zufahrt in den Ortsteil Au wurde
durch den Landkreis Rastatt erbaut
und im Jahre 1962 eingeweiht. Die
Brücke ist somit mehr als 50 Jahre alt
und es ergibt sich ein Sanierungsbe-
darf, welchem der Landkreis Rastatt
als Eigentümer der Brücke in den kom-
menden Monaten nachkommen will.

Da die Brücke zur Durchführung der
Sanierungsarbeiten allerdings halb-
seitig gesperrt werden muss und die
Arbeiten rund fünf Monate in An-
spruch nehmen werden, hat diese
Sanierung erhebliche Auswirkungen
auf den zu- und abfließenden Ver-
kehr für den Ortsteil Au. Zur Durch-
führung der Sanierungsarbeiten sind
über den gesamten Bauzeitraum
Verkehrsbeschränkungen in Form
von Einbahnregelungen und Park-
verboten erforderlich. Davon betrof-
fen sind die Brücke sowie die Alte
Kreisstraße und Erlenstraße in Wei-
senbach.

Auf Wunsch der Gemeinde findet
daher am heutigen Donnerstag, 26.
März 2015, 18 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus in Weisenbach-Au eine
Informationsveranstaltung statt, bei
welcher die Sanierungsplanung, die
entsprechenden Zeiträume und die
damit einhergehende Verkehrsre-
gelung durch den Landkreis Rastatt
sowie das Planungsbüro vorgestellt
werden. Die Bevölkerung ist hierzu
herzlich eingeladen.
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Freudige Nachrichten im Rahmen der Städtebauförderung
Das Landessanierungsprogramm in
Weisenbach hat sich in den letzten
Jahren zu einem erfolgreichen Inves-
titionsprogramm sowohl im öffent-
lichen als auch im privaten Bereich
entwickelt. Nach der Aufnahme in
das Landessanierungsprogramm im
Jahre 2008 konnten bis zum Jahr
2014 durch das Land insgesamt 1,6
Millionen Euro Finanzhilfe bewilligt
werden, sodass ein Gesamtförder-
rahmen von 2.666.667 Euro für in-
vestive Maßnahmen zur Verfügung
stand. Verwaltungsintern hat man
sich bereits vor rund einem Jahr
Gedanken gemacht, wie es mit der
Städtebauförderung in Weisenbach
nach Ablauf des derzeitigen Bewil-
ligungszeitraumes zum 31.12.2016
weiter gehen kann.

Nach entsprechenden Vorgesprächen
hat der Gemeinderat am 15. Mai 2014
beschlossen, für eine mögliche Erwei-
terung des Gebietes östlich der Bahn-
linie, in den Bereichen Weinbergstra-
ße und Bergweg, eine vorbereitende
Untersuchung anzugehen. Die STEG,
Stuttgart, hat im vergangenen Jahr
hierzu die Eigentümer befragt und
weitere Erhebungen durchgeführt,
welche zum Ergebnis brachten, dass
für ein Erweiterungsgebiet mit rund

4,39 Hektar weitere Finanzmittel in
Höhe von ca. 1,2 Millionen Euro be-
nötigt werden.

Da auch im bisherigen Gebiet noch
einige Maßnahmen anstehen, wur-
de im Herbst vergangenen Jahres
ein Aufstockungsantrag gestellt,
mit welchem der Förderrahmen von
2.666.667 Euro um 1.510.000 Euro
auf insgesamt 4.176.667 Euro aufge-
stockt werden sollte, was mit einer
weiteren Finanzhilfe des Landes Ba-
den-Württemberg von 906.000 Euro
verbunden gewesen wäre.

Gespannt war man in den letzten Ta-
gen im Weisenbacher Rathaus, denn
erfahrungsgemäß gehen die Nach-
richten des Ministeriums für Finan-
zen und Wirtschaft in der Regel im
Laufe des Monats März an die ent-
sprechenden Städte und Gemeinden.
Groß war die Freude, als die Nach-
richt einging, dass dem Weisenba-
cher Antrag sehr weitgehend ent-
sprochen und eine Finanzhilfe des
Landes in Höhe von 800.000 Euro
bewilligt wurde.

Nachdem zwischenzeitlich auch der
formelle Bewilligungsbescheid des
Regierungspräsidiums Karlsruhe

eingegangen ist, sehen Gemeinde-
rat und Gemeindeverwaltung mit
diesem bewilligten Betrag die Mög-
lichkeit der Gebietserweiterung für
die Bereiche Weinbergstraße und
Bergweg, was dann auch bedeutet,
dass man somit der Sanierung der
Weinbergstraße ein deutliches Stück
näher rückt.

Bürgermeister Toni Huber bedank-
te sich daher in besonderem Maße
beim Ministerium, dem Regierungs-
präsidium und den Abgeordneten
der Region für diese weitere enorme
Unterstützung.

In den kommenden Wochen wird
man die entsprechende Satzung für
die Gebietserweiterung vorberei-
ten, die Rahmenbedingungen für
die Förderung privater Maßnahmen
festlegen und die im Erweiterungs-
gebiet liegenden Privateigentümer
entsprechend zu einer Informati-
onsveranstaltung einladen. Nach In-
krafttreten der entsprechenden Sat-
zung wird man dann auch weitere
Untersuchungen und Überlegungen
für die kommunalen Maßnahmen im
Erweiterungsgebiet, insbesondere
die Sanierung der Weinbergstraße,
anstellen.

Diakonie sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
für das Projekt „wellcome - Praktische Hilfe nach der Geburt“
Wenn Mütter nach der Geburt eines
Babys schon nach wenigen Tagen
aus der Klinik entlassen werden,
dann gibt es nicht immer Omas oder
Freunde, die gerne einspringen und
helfen. Die meisten Väter müssen
nach kurzer Zeit wieder zur Arbeit.

Mit dem Projekt „wellcome“ unter-
stützt das Diakonische Werk Familien
in den ersten Monaten nach der Ge-
burt eines Kindes. Eine ehrenamtliche
Helferin kommt an 1 bis 2 Tagen pro
Woche für einige Stunden in die Fa-
milie und kümmert sich um das Baby

oder spielt mit Geschwisterkindern.
Um diese praktische Hilfe anbieten
zu können, werden ehrenamtliche
Helferinnen gesucht, die Freude am
Umgang mit Babys haben und noch
etwas Zeit mitbringen, um eine ge-
stresste Mutter für einige Monate zu
entlasten. Für Interessierte bietet sich
hier eine zeitlich überschaubare Auf-
gabe. Sie erhalten die Möglichkeit zu
Erfahrungsaustausch und Schulung.
Die Ehrenamtlichen sind im Rahmen
der Einsätze versichert und erhalten
Fahrtkostenerstattung.

Weitere Informationen zu diesem
Angebot erhalten Sie beim Diako-
nischen Werk in Rastatt unter Tel.
07222- 35021, Frau Wilhelmi.

Anlieferung von Dachelementen für die Sporthalle
Mit der Sanierung der Sporthal-
le wurde Anfang März begonnen.
Hierzu müssen die beauftragten
Firmen jeweils über die Kelter- und
Gaisbachstraße zufahren.

Am Donnerstag, den 09. April 2015,
sollen große Dachelemente mit ent-

sprechend großen LKWs angeliefert
werden. Aus diesem Grund müssen
an diesem Tag die Zufahrtsstraßen
zur Sporthalle, die Kelterstraße und
Gaisbachstraße, von parkenden
Fahrzeugen freigehalten werden.
Um entsprechende Beachtung und
Verständnis wird gebeten.
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Sie wollen
klimafreundlich sanieren?

Energieagentur Mittel-
baden berät zu energie-
effizienter Sanierung
Wer sein Haus umweltfreundlich
sanieren will, braucht dafür kompe-
tente, neutrale Unterstützung. Der
nächste Beratungstermin zur kos-
tenfreien Erstberatung ist am Mitt-
woch, 15. April 2015, zwischen 14:00
und 18:00 Uhr, im städtischen, neben
dem Rathaus Gaggenau gelegenen
Haus Elisabeth, August-Schneider-
Straße 20, EG, Gaggenau.

Bitte melden Sie sich an unter
(07222) 381- 31 21, E-Mail: meisch@
energieagentur-mittelbaden.info
unter Angabe des Beratungsthemas.
Weitere Infos unter www.energie-
agentur-mittelbaden.info

Zum Erstberatungstermin sollten re-
levante Unterlagen (wie Schornstein-
fegerprotokoll, Energieverbrauchs-
rechnungen, Hausgrundrisse, Fotos)
mitgebracht werden.

Gemeindeanzeiger
in eigener Sache

Redaktionsschluss
vorverlegt
Wegen der bevorstehenden Feier-
tage über Ostern werden folgen-
de Regelungen getroffen:

KW 14 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 1. April
Abgabeschluss hierfür ist am
Freitag, 27. März, 11 Uhr

KW 15 - Erscheinungstag:
Donnerstag, 9. April
Abgabeschluss hierfür ist am
Donnerstag, 2. April, 11 Uhr

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezei-
ten. Später eingehende Vereins-
nachrichten- und Mitteilungen,
auch per E-Mail, können nicht
mehr berücksichtigt werden.

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
28./29.3. - Dr.-medic Stomatologie
Luminita Schreiber,
Furtwänglerstraße 27,
Ottenau, Telefon 07225 1719

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr
28./29.3. - Dr. Götz,
Hechtstraße 15,
Rastatt-Wintersdorf,
Telefon 07229 186858

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 28. März
Sonnen-Apotheke,
Murgtalstraße 26,
Bad Rotenfels,
Telefon 07225 72121

Sonntag, 29. März
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Alle Angaben ohne Gewähr!

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach- Weisenbach

Schulförderverein Forbach-Weisenbach e.V.
neu aufgestellt
Am Donnerstag, 12. März fand im
Computerraum der Johann-Belzer-
Grund- und Werkrealschule Wei-
senbach-Forbach die Mitgliederver-
sammlung des Schulfördervereins
Forbach-Weisenbach statt.

Nach der Begrüßung durch die 1.
Vorsitzende Eva Mittelsdorf wurde
die Beschlussfähigkeit festgestellt.
Der Kassenbericht von Frau Dr. Ulri-
ke Henes-Klaiber schloss mit einem

kleinen Minus ab. Die Kassenprüfer
Sabine Efthymiou und Joachim Krieg
bescheinigten ihr eine perfekte Kas-
senprüfung.

Die Kassierin wurde von den an-
wesenden Mitgliedern entlastet.
Die Zahl der Mitglieder ist mit 67
(1.1.2014: 70 Mitglieder) konstant
geblieben.

(Fortsetzung auf Seite 6)
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Ausführlich wurde über die Richtlini-
en von Projekten gesprochen, die un-
terstützt werden können, sowie über
mögliche Einnahmequellen beraten.

Frau Mittelsdorf informierte weiter-
hin über die Jahrestagung des Lan-
desverbandes der Schulförderverei-
ne. Nach reger Diskussion stellte sich
die Schulsozialarbeiterin Viktoria
Angster zur Wahl für die vakante
Position des Kassiers. Sie wurde von
den Anwesenden einstimmig ge-
wählt. Damit ist die Vorstandschaft
wieder in allen Positionen für die
nächsten zwei Jahre besetzt. Dies
sind: 1. Vorsitzende Eva Mittelsdorf,

2. Vorsitzender Harald Efthymiou,
Schatzmeisterin Viktoria Angster
und Schriftführerin Anja Former.

Termine
Anmeldungen für Klasse 5 und
Ganztagsgrundschule (Klasse 1 - 4)
noch möglich bis 17. April
Osterferien: 28.03.-12.04.15
15.04. Die Werkrealschule fliegt aus:
Tagesausflug für die Klassen 5 - 10
zur Wilhelma nach Stuttgart
23.04. Girl’s - und Boy’s Day
27.04. Elternsprechabend Klasse 5 - 10
29.04. Ausbildungsmesse Stadthalle
Gernsbach

Viktoria Angster, Harald Efthymiou, Eva Mittelsdorf, Anja Former

Begeisternde Wintersportaktivitäten
Schon am frühen Sonntagmorgen um
6.15 Uhr startete ein Bus mit Schü-
lern, Lehrkräften und Eltern am 8.
März Richtung Feldberg. Dort war ein
vielfältiges Angebot von Sportlehrer
Volker Harbrecht vorbereitet wor-
den. Skikurse, Leistungsgruppen für
alpine Skifahrer und Snowboarder,
Schneewandern, Rodeln, Snowtubing
und ein Lerngang im Haus der Natur
standen zur Auswahl. Bei sehr guten
Schneeverhältnissen verging der erste
Tag wie im Flug. Mit dem Bus ging es
dann nach Altglashütten, dem Tur-

nerheim des Badischen Turnerbun-
des, in dem übernachtet wurde. Nach
einem köstlichen Abendessen stand
ein Spieleabend auf dem Programm.
Brett- und Kartenspiele wurden von
den Teilnehmern mit Begeisterung ge-
spielt. Am Montag waren bei Traum-
wetter nochmals alle auf den Pisten
und Loipen bis 16.30 Uhr unterwegs,
bevor die Heimfahrt angetreten wur-
de. 101 Eisläufer zeigten ihre Künste
auf der Eisbahn in Baiersbronn und
eine Gruppe wanderte entlang des
Kunstweges nach Reichental.

Vereinsnachrichten

Jahrgang 1936/37
Weisenbach-Au

Nächstes Treffen
Am Mittwoch, den 01.04.2015, tref-
fen wir uns um 14.00 Uhr an der
Stadtbahnhaltestelle in Weisenbach
zur Fahrt nach Staufenberg/Neu-
haus. Von dort aus laufen wir zurück
nach Staufenberg, wo wir im Gast-
haus "Sonne" einkehren werden.

Freiwillige Feuerwehr
Weisenbach

Altpapiersammlung in Au
Am Samstag, den 28.03.2015, führt
die Feuerwehr ab 9.00 Uhrim Ortsteil
Au eine Altpapiersammlung durch.
Die Bevölkerung wird gebeten das
Altpapierfrei von artfremden Ge-
genständen am Straßenrand zur Ab-
holung bereit zu stellen. Wir bedan-
ken uns schon im Voraus.

Ihre Feuerwehr Weisenbach

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 27.03.15, um 19.30 Uhr
Probe des Gemischten Chors im Sän-
gerheim. Der Junge Chor hat um
18.00 Uhr Probe im ehemaligen Auer
Kindergarten.

Naturfreunde Weisenbach

Spieleabend
für Jung und Alt
Der nächste Termin ist am Freitag,
27.03.2015, Beginn ab 18:00 Uhr im
Naturfreundhaus. Gerne dürfen die
Teilnehmer ihre Lieblingsspiele, egal
ob Brett-, Karten oder Würfelspiele,
mitbringen.

Wir freuen uns darauf, auch Nicht-
mitglieder begrüßen zu können. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Für
Spaß am Spiel sorgen die Teilnehmer,
für Knabberspaß der Verein.
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze 2015
25 interessierte Teilnehmer konnte
Karl Großmann, Vorstand des OGV
Weisenbach, am Nachmittag des
14.3.2015 bei kühlem, aber trocke-
nem Vorfrühlingswetter begrüßen.
Der Kurs wurde in diesem Jahr im
Bereich Wandweg durchgeführt.
Infolge der frostkalten Nächte der
vergangenen Wochen und der da-
mit doch recht kühlen Witterung im
Februar und März war die Pflanzen-
welt in ihrer Entwicklung noch nicht
weit fortgeschritten. Sobald die For-
sythiensträucher blühen, sollten die
Rosen und Ziersträucher geschnitten
sein, so weit war die Pflanzenent-
wicklung aber noch nicht.

Siegfried Stüber, Mitarbeiter der
Beratungsstelle für Obst- und Gar-
tenbau des Landratsamts Rastatt,
demonstrierte zunächst den Rück-
schnitt von Strauchrosen. An denen
müssen zu Beginn des Winters Blü-
tenreste und Hagebutten entfernt
werden, da die Fruchtbildung die
Pflanze viel Nährstoffe kostet, die

dann wieder beim Frühjahrsaus-
trieb und der Blütenbildung fehlen.
Der Rückschnitt erfolgt auf wenige
Haupttriebe möglichst ohne Ver-
zweigungen, da die Blütenbildung
am frischen, diesjährigen Trieb er-
folgt. Altes Holz ist möglichst zu
entfernen. Zur Pflege im Frühjahr
gehört auch die Auflockerung des
Bodens, die Bedeckung der Verede-
lungsstelle mit Boden sowie die Dün-
gung mit einem magnesiumhaltigen
Mehrnährstoffdünger.

Lavendel, der gern unter Rosen ge-
pflanzt wird, neigt mit dem Alter
zum Verkahlen im Inneren des Bu-
sches. Hier muss durch kräftigen
Rückschnitt die Triebbildung im un-
teren Bereich des Strauches wieder
angeregt werden.

Bei Kletterrosen ist der Leittrieb klar
festzulegen und zu fixieren. Seiten-
triebe werden auf "Zapfen" zurück-
geschnitten, d.h. es werden 1 bis 2
Augen stehengelassen.

Bei Ziersträuchern wie Forsythie,
Flieder, Schneeball, Veigelie, Spiräen
und anderen gilt: Sommerblühende
Sträucher werden jetzt im Frühjahr
geschnitten, Frühjahrsblüher nach
der Blüte. So werden z.B. bei For-
sythien die einjährigen Triebe nach
dem Abblühen auf die halbe Trieb-
länge zurückgeschnitten, dies führt
zu einer dichteren Verzweigung und
einem besseren Blütenansatz auch
an den älteren Zweigen. Eine Ver-
kahlung im Inneren des Strauches
wird vermieden, indem ältere starke
Zweige und quer wachsendes Holz
entnommen werden. Das Anschnei-
den einjähriger Triebe sollte beim
Winterschnitt unterbleiben, da dies
auf Kosten der Blüte geht.

Alle Sträucher, die am frischen Trieb
blühen (z.B. Rosen, Sommerflieder,
Hibiskus), können und sollten weit
zurückgeschnitten werden.

Spätestens jetzt müssen bei Stauden
die vorjährigen Triebe entfernt wer-
den, der Einfachheit halber kann dies
mit der Heckenschere vorgenommen
werden. Die Übungen wurden abge-
rundet durch aktuelle Informationen
über Bodenbehandlung, Düngung
und Schädlingsbekämpfung. Abge-
schlossen wurde der Kurs mit einem
kleinen Hock bei Gerd und Lucia Kar-
cher. Die Kursteilnehmer konnten
bei einer kleinen Stärkung Fragen an
Siegfried Stüber stellen und die The-
men miteinander diskutieren.

Musikkapelle Au

Musikerfrauen
Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 27.03.2015 um 18.30 Uhr
vor der Turnhalle in Au.

FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Nächstes Bambinitraining am Freitag, 27.03.2015
Das nächste Training für die
kleinsten Fußballerinnen und Fuß-
baller, bzw. für die, die es werden
wollen, findet am morgigen Frei-
tag, 27.03.2015, statt. Treffpunkt:
16.00 Uhr Sporthalle Weisenbach.

Trainingsdauer: ca. 1 Stunde. Alle
Kinder der Jahrgänge 2008 und
jünger sind wieder dazu eingela-
den.

Auch Neueinsteiger sind natürlich

herzlich willkommen. Einfach Papa
und/oder Mama mitbringen und
loslegen. Falls noch Fragen offen
sind, einfach anrufen Tel. 993962.
Die Bambini-Betreuer freuen sich
auf zahlreiche Youngsters.
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LAG Obere Murg

Marius Gerstner läuft beim Waldlauf allen davon
Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaf-
ten am 14. März in Haueneberstein
war Marius Gerstner der überragen-
de Läufer in der Männerklasse. Zuerst
gewann er überlegen die Kurzstre-
cke (2800m) und später auch noch
die 7900 Meter. Damit wiederholte
er seinen Doppelerfolg des Jahres
2014. Seinen dritten Titel sicherte er
sich mit seinen Mannschaftskame-
raden Jens Mungenast und Jürgen
Heitz auf der Kurzstrecke.

Auf der Langstrecke belegten die
drei LAG-Läufer hinter der TG Ötig-
heim Platz 2. Der LAG- Vorsitzende
Adi Marxer freute sich über diese
Leistungen, aber besonders aber
über den Gewinn der Vereinspo-
kalwertung in der Aktiven- und
Jugendklasse. Die LAG setzte sich

hauchdünn mit 47 Punkten vor dem
Titelverteidiger der TG Ötigheim mit
44 Punkten durch. Der TV Bühlertal
folgte mit 22 Zählern. Besonders
freute er sich über die Frauen die
sich mannschaftsmäßig einbrachten
und damit zum Pokalsieg einen gro-
ßen Teil beigesteuert haben. Sylvia
Schmieder gewann die Kurzstrecke.
Katrin Wunsch, Tanja Schillinger und
Tanja Wunsch belegten Platz 2 über
die Langstrecke und holten damit
wertvolle Punkte.

Die weiteren Ergebnisse: Kurzstrecke
Männer 2. Jens Mungensast- 5. Jür-
gen Heitz- 8. Georg Götz- Langstre-
cke Männer 12. Jens Mungenast- 14.
Jürgen Heitz- Langstrecke Frauen 4.
Katrin Wunsch-5.Tanja Schillinger- 6.
Tanja Wunsch

Silber für Luis Roth und Bronze für Nelli Gernsbeck
Ohne Titel musste der Nachwuchs
nach Hause. Luis Roth (M10) in einer
hauchdünnen Entscheidung Zweiter.
Auch Nelli (W10) lag nur 3 bzw. 1 Se-
kunde zurück. Die weiteren Platzie-
rungen: M14 Platz 6 Paul Stößer; W13
Platz 16 Alina Weiler und Platz 17
Jasmin Hornung; W12 Platz 8 Svenja
Mungenast; Platz 14 Sita Hürst; Platz
15 Hanna Gernsbeck; Platz 22 Jule

Roth; M11 Platz 12 Konradin Marx;
M10 Platz 11 Moritz Elsenhans; W11
Platz 9 Amelie Gerstner und Platz
14 Luisa Weiler; W10 Platz 9 Marta
Kalmbacher; W8 Frida Wunsch; M8
Platz 16 Moritz Mungenast.

In der Pokalwertung der Schüler/-in-
nenklassen erreichte der Nachwuchs
Platz 9.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Seniorennachmittag
im Kolpinghaus

Am Sonntag, 29. März findet der
alljährliche Seniorennachmittag im
Kolpinghaus statt.

Neben leckerem Kuchen sowie Ves-
per und Getränken, gibt es tolle Bil-
der, Geschichten und Videos rund
um das Thema „Das Kinzigtal“. Mit
gemeinsamen Unterhaltungsliedern
und tollen Preisen wird der Nach-
mittag sicherlich zu einem lustigen
und unterhaltsamen Erlebnis. Die
Kolpingsfamilie freut sich, Euch ab
14.30 Uhr im Kolpinghaus begrüßen
zu dürfen. Zum bequemen „Hinauf-
kommen“ auf die Grüb, gibt es wie-
der einen Zubringerdienst, der ab
14.00 Uhr an folgenden Haltestellen
zur Verfügung steht: Haltestelle Im
Viertel/Ecke Schützenstraße; Halte-
stelle am Spritzenhaus/Heimatstu-
be/Haltestelle Gaisbachstraße / Stei-
nedeckstraße

Auf einen schönen Unterhaltungs-
nachmittag freut sich die Kolpings-
familie Weisenbach.

Turnverein Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Spielberichte Tischtennis
Zwei wichtige Punkte gegen den Ab-
stieg gab es für die 1. Herrenmann-
schaft in der Landesliga, da der TTC
Willstätt mit 9:7 besiegt wurde. Die
Weisenbacher Herren trumpften
in der ersten Spielhälfte stark auf,
in dem sie bereits mit 8:4 in Füh-
rung gingen. Danach konterten die
Gäste und holten auf 8:7 auf. Nun
musste das Schlussdoppel die Ent-
scheidung bringen. Dabei konnten
Jürgen Burkhardt/Attila Vig im fünf-
ten Satz knapp mit ihrem zweiten
Doppelsieg ihre Gegner bezwingen

und das Spiel beenden. Als einziger
im Einzel blieb Jürgen Burkhardt
mit 2 Siegen ungeschlagen. Jeweils
einen Siegpunkt steuerten Gerhard
Egner, Attila Vig, Patrick Kühn, Ma-
rio Schweyda und Frank Kalmbacher
bei. Im nächsten wichtigen Spiel ist
am Samstag, 28.03.2015, um 17 Uhr
der TTC Iffezheim in Weisenbach zu
Gast.

Eine recht unglückliche Niederlage
musste die 1. Damenmannschaft in
der Verbandsliga beim FT 1844 Frei-

burg hinnehmen. Nach über drei-
stündiger Spielzeit verloren sie in
einem ausgeglichenen Spiel mit 6:8.
Dabei war Monika Vig in ihren Ein-
zeln zweimal, Regina Roflik, Tanja
Rath, Nadja Wunsch und das Dop-
pel Regina Roflik/Tanja Rath einmal
siegreich. Am kommenden Wochen-
ende bestreiten die Damen die letz-
ten zwei Spiele der Rückrunde. Zu-
erst müssen sie am Freitag zum TTF
Stühlingen reisen, bevor am Sams-
tag, 16 Uhr, der TTC Bad Krozingen
in Weisenbach antreten muss.

Zu einem klaren 9:4-Auswärtssieg
beim TTC Muggensturm II reichte es
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für die 2. Herrenmannschaft. Mit die-
sem Sieg belegen sie in der Kreisklas-
se A den 3. Tabellenplatz mit 21:11
Punkten. In diesem Spiel konnten
die Weisenbacher mit 6:2 in Führung
gehen und gaben diese bis zum Spie-
lende nicht mehr ab. Ungeschlagen
blieben Benno Fortenbacher und
Ingo Weiler. Außerdem gewannen
Volker Mai, Frank Kalmbacher und
Erich Fellmoser ein Einzel.

Ebenfalls einen Sieg gab es für die
3. Herrenmannschaft. Sie besieg-
ten die TTG Ötigheim II mit 9:5. Da-
mit stehen sie bereits drei Tage vor
Rückrundenende als Meister der

Kreisklasse B fest. Herzlichen Glück-
wunsch an die Mannschaft! Erich
Fellmoser und Volker Krieg blieben
gegen die Ötigheimer in ihren Ein-
zel unbesiegt. Jeweils einen Sieg-
punkt erspielten Dieter Gerstner,
Alfons Krieg und Gerhard Kottler.

Eine klare 1:8-Niederlage musste
die 3. Damenmannschaft gegen den
TTV Bühlertal in der Kreisklasse A
einstecken. Den Weisenbacher Eh-
renpunkt erzielte Selina Betting in
ihrem Einzel.

Ein gerechtes 5:5 Unentschieden ge-
gen den TV Gernsbach II erspielte

sich die 1. Jugendmannschaft in der
Bezirksklasse. In diesem ausgegli-
chenen Spiel konnten Dennis Wör-
ner, Tristan Weiler, Fabio Krieg und
die Doppel Dennis Wörner/Luca Ro-
flik und Tristan Weiler/Fabio Krieg
jeweils einen Sieg erspielen.

Ebenfalls mit einem 5:5 Remis be-
endete die 2. Jugendmannschaft in
der Kreisklasse A ihr Spiel gegen den
TTV Bühlertal. Als einziger blieb in
diesem Spiel Robin Krieg mit zwei
Einzelsiegen und im Doppel mit
Nico Rath unbesiegt. Jeweils einmal
konnte Tim Ackenheil und Elian Kar-
nasch gewinnen.

Spielvereinigung Weisenbach

Motorradausfahrt 2015
In der Zeit vom 03. - 05. Juli führt
die Spielvereinigung ihre diesjährige
Motorradausfahrt durch. Das Ziel
der 3-tägigen Tour ist Bodenwöhr in
der Oberpfalz in Sichtweite des Bay-
erischen Waldes.

Am Freitag starten wir um 07:30 Uhr
vom Rathausplatz in Weisenbach. Die
Anreise führt uns über die A5/A8 bis
Leipheim, dann nach Norden über das
Altmühltal mit Abstecher zum Kloster
Weltenburg, durch den Donaudurch-
bruch nach Regensburg und schließ-
lich nach Bodenwöhr in der Ober-
pfalz. Samstags werden wir dann eine
Ausfahrt in den Bayrischen Wald und
Böhmerwald (max. 270 km) mit „Gro-
ßer Arber“ und Grenzübertritt in die
Tschechische Republik machen. Die
Heimfahrt wird uns dann sonntags
durch die Oberpfalz zurück west-
wärts zum Altmühlsee bringen, bevor
wir dann über die Autobahn zurück

nach Weisenbach fahren. Der genaue
Plan steht noch nicht fest und ist auch
wetterabhängig. Pro Tag sollten wir
auf etwa 7 Stunden reine Fahrtzeit
kommen. Die Übernachtung planen
wir in der „Brauerei Jacob“. Unter
www.brauerei-jacob.de kann die tol-
le Unterkunft bereits im Vorfeld in
Augenschein genommen werden. Die
Übernachtung mit Frühstück (Buffet)
pro Person/Nacht kostet im EZ ca. 59
Euro, im DZ ca. 43 Euro und im 3-BZ
ca. 35 Euro. Die verbindliche Anmel-
dung mit Zimmerwunschangabe bit-
te schriftlich bis 30. April an Kosmas

Wunsch, E-Mail kosmas.wunsch@
spielvereinigung-weisenbach.de,
Tel. 07224-67965 oder Rainer Hürst,
E-Mail rainerhuerst@kabelbw.de, Tel.
07224-3635.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es
zählt der Eingang der Anmeldung. Es
besteht keine Reiserücktrittsversiche-
rung, die Anzahlung (50 Euro) wird
nach Anmeldeschluss und der Rest-
betrag bei Fälligkeit vom Konto ab-
gebucht. Nach Anmeldeschluss wer-
den die Zimmer fix gebucht und sind
nicht mehr kostenfrei stornierbar.

Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

Erster Arbeitseinsatz im Schwimmbad
Am kommenden Samstag, 28. März
2015, findet der erste Arbeitseins-
atz im Latschigbad statt. Das rest-
liche Laub muss zusammengekehrt
sowie verschiedene Gartenarbeiten
durchgeführt werden. Bitte Gar-
tengeräte mitbringen. Außerdem

wird das Wasser im großen Becken
abgelassen und das Becken gerei-
nigt (Gummistiefel mitbringen).
Viele Helferinnen und Helfer wer-
den benötigt und sind herzlich will-
kommen. Treffpunkt: 9:00 Uhr im
Latschigbad.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladungen
Sonntag, 29. März 2015
Die Sonntagswanderer und die uns
immer willkommenen Gäste treffen
sich um 09.45 Uhr am Gernsbacher
Bahnhof. Mit dem Bus fahren wir
nach Bad Herrenalb. Von dort aus
geht es über Rotensol und Neusatz

durch das blühende Dobelbachtal.
Die Wanderung mit Richard dauert
etwa 3,5 Stunden. In Bad Herrenalb
ist die Einkehr geplant.
Tel.-Info: 07224-655590

Mittwoch, 01. April 2015
Die Mittwochswanderer treffen sich
um 09.45 Uhr am Gernsbacher Bahn-
hof zur Fahrt nach Rastatt. Von dort

aus führt die Wanderung auf dem
Murgdamm bis zum Hochwasser-
schutz und weiter in Richtung Ötig-
heim und zur Einkehr in Bietigheim.
Die Wanderstrecke ist etwa 12 km
lang, ohne nennenswerten Anstieg,
aber mit einigen Gelegenheiten
zum Bärlauch sammeln. Tel.-Info:
07245-938580. Auch hier sind Gäste
herzlich eingeladen!
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Kirchliche
Nachrichten

Turnverein Au

Ostermontagswanderung
Zu unserer traditionellen Ostermon-
tagswanderung treffen wir uns um
13.00 Uhr beim Feuerwehrhaus in
Au. Von dort laufen wir über das
Latschigtal nach Reichental. Hier be-
steht die Möglichkeit zu einer klei-
nen Einkehr im Gasthaus „Grüner
Baum“.

Gestärkt treten wir dann den Rück-
marsch über das Reichenbachtal
(Kunstweg) nach Au an. Im Gasthaus
„Sängerheim“ wollen wir ab ca.
18.00 Uhr den Tag ausklingen lassen.
Die Wanderung findet nur bei gu-
tem Wetter statt.

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Gottesdienste vom
28.03.2015 bis 06.04.2015

Samstag, 28. März
11.00 WB Beichtgelegenheit auf

Ostern (Pfarrer Holler)

Sonntag, 29. März - Palmsonntag
10.15 WB Hl. Messe zum Palm-

sonntag, Beginn vor
dem Gemeindehaus mit
Segnung der Palmzwei-
ge, für Manfred Dinter
und Jan Dinter und ver-
storbene Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 31. März
8.00 AU Rosenkranzgebet
11.00 WB Beichtgelegenheit,

besonders für frühere
Kommunionkinder
(Pfarrer Holler)

Mittwoch, 1. April
8.30 AU Hl. Messe
9.00 AU Beichtgelegenheit

auf Ostern
(Pfarrer i.R. Merkel)

Donnerstag, 2. April
Gründonnerstag
20.00 WB Messe vom letzten

Abendmahl; anschl. Bet-
stunden der Ministran-
ten/Jugend, der Frau-
engemeinschaft und
der Kolpingsfamilie bis
24.00 Uhr

Freitag, 3. April
Karfreitag, Fast- und Abstinenztag
10.30 AU Kinderkreuzweg; die

Kinder dürfen ihre Op-
ferkässchen mitbringen
und das Gotteslob.

15.00 WB Feier vom Leiden und
Sterben Jesu; die Kinder
dürfen zur Kreuzvereh-
rung Blumen mitbrin-
gen; mitgestaltet vom
Kirchenchor Weisen-
bach/Au

Samstag, 4. April
20.00 WB FEIER DER HEILIGEN

OSTERNACHT

Sonntag, 5. April
Ostersonntag, Hochfest der Aufer-
stehung des Herrn
10.15 WB Feierliches Hochamt

zum Ostersonntag, für
die Lebenden und Ver-
storbenen der Gemeinde

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
18.30 WB Feierliche Ostervesper

mitgestaltet vom Famili-
enchor

Montag, 6. April Ostermontag
10.15 AU Hl. Messe zum Oster-

montagmit Totengeden-
ken für Pfarrer Wiebelt

Wahl des neuen Pfarrgemeinderates
(Amtliches Endergebnis)
In unserer Seelsorgeeinheit gab es
für die insgesamt 18 Sitze im neuen
Pfarrgemeinderat (FB/GB: 6, BB: 3; LB:
3; WB/AU: 6) 14 Kandidaten auf den
Stimmzetteln. Gewählt wurden alle
14 Kandidaten, die auf den Stimm-
zetteln standen sowie drei weitere
Personen, die auf mindestens zehn
Stimmzetteln genannt wurden (Per-
sönlichkeitswahl) und die Wahl offi-

ziell angenommen haben.
Wahlberechtigte: 4.062
Gültige Stimmzettel: 1.097 (98,1 %)
Wahlbeteiligung: 1.118 (27,52 %)
Gültige Stimmen: 4.556

Stimmbezirk
FORBACH UND GAUSBACH:
Wahlberechtigte: 1.594
Gültige Stimmzettel: 361 (98,6 %)
Wahlbeteiligung: 366 (22,96 %)
Gültige Stimmen: 1.927
MUNGENAST, Klaus 598 (31,03 %)
MERKEL, Hans-Peter 458 (23,76 %)
KLUMPP, Annette 452 (23,45 %)
SPISSINGER, Annette 346 (17,96 %)
SPISSINGER, Andreas 37
(Persönlichkeitswahl)
SONSTIGE 31

Stimmbezirk BERMERSBACH:
Wahlberechtigte: 476
Gültige Stimmzettel: 148 (98,0 %)
Wahlbeteiligung: 151 (31,72 %)
Gültige Stimmen: 436
KLEIN, Ludwig 159 (36,5 %)
WUNSCH, Elisabeth 146 (33,5 %)
BARTH, Wilma 118 (27,1 %)
SONSTIGE 13

Stimmbezirk LANGENBRAND:
Wahlberechtigte: 547
Gültige Stimmzettel: 207 (95,4 %)
Wahlbeteiligung: 217 (39,67 %)
Gültige Stimmen: 591
MERKEL, Konrad 230 (38,91 %)
MEYER, Alexandra 194 (32,82 %)
STÖßER , Margot 167 (28,25 %)

Stimmbezirk WEISENBACH:
Wahlberechtigte: 1.445
Gültige Stimmzettel: 377 (98,2 %)
Wahlbeteiligung: 384 (26,57 %)
Gültige Stimmen: 1.602
SCHOCH, Benjamin 446 (27,8 %)
GERSTNER, Thomas 443 (27,7 %)
FISCHER, Franz 290 (18,1 %)
FISCHER, Margaretha 261 (16,3 %)
HOLZAPFEL, Franz-Josef 73
(Persönlichkeitswahl)
KNÖRR, Christa 29
(Persönlichkeitswahl)
SONSTIGE 99

Erstkommunion in
Weisenbach/Au am 12. April 2015
1. Blasius Anna Lea;
Ebenlochweg 11; 76599 Weisenbach
2. Bleier Annika;
Weinbergstr. 42; 76599 Weisenbach
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3. Dieterle Julia;
Steinedeckstr. 17 a; 76599 Weisenbach
4. Gerstner Jonathan;
Zum Schöllkopf 4; 76599 Weisenbach
5. Großmann Janne Franz;
Steinedeckstr. 1; 76599 Weisenbach
6. Heuer Tim;
Gaisbachstr. 14; 76599 Weisenbach
7. Miles Sven;
Im Viertel 13; 76599 Weisenbach
8. Penzes Denise;
Weinbergstr. 31; 76599 Weisenbach
9. Rath Nina;
Zum Kapf 4; 76599 Weisenbach
10. Schmitt Annika;
Ahornweg 4; 76599 Weisenbach
11. Schneiders Mathilda;
Kirchstr. 10; 76599 Weisenbach-Au
12. Seilnacht Lukas; Eugen-Holz-
mann-Str. 13; 76599 Weisenbach
13. Sischka Hannes Martin;
In der Emisau 2; 76599 Weisenbach
14. Wunsch Bastian Steffen;
Erlenstr. 30; 76599 Weisenbach

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Herzlichen Dank
Wir danken allen, die am vergan-
genen Sonntag an unserem Fas-
tenessen teilgenommen haben. Ein
besonderer Dank gilt unserem her-
vorragenden Koch Robert Gerstner
und allen Helferinnen. Durch unsere
Aktion können wir eine Spende von
750 Euro an Pater Dettling für seine
Arbeit in Brasilien überweisen.

Palmsträuße
binden und Verkauf
Am Freitag, den 27. März 2015 wer-
den wir wieder beim Gemeindehaus
Palmsträuße binden. Hierzu sind die
Kommunionkinder um 14.00 Uhr herz-
lich eingeladen. Sie dürfen sich selbst
ihre Palmen binden. Ab 14.30 Uhr bit-
ten wir um die Mithilfe vieler Frauen.
Wir benötigen Grünmaterial wie Bux,
Thuja und Lorbeer. Das Grün bitte
mitbringen, oder beim Gemeindehaus
ablegen. Wir werden die Palmsträu-
ße wieder traditionsgemäß am Palm-
sonntag vor dem Gottesdienst für 2,00
Euro zum Kauf anbieten. Den Erlös
werden wir einem krebskranken Kind
in Hügelsheim spenden.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 29. März
Herzliche Einladung an alle Gemein-
deglieder zum Gottesdienst mit Kon-
firmanden-Abendmahl in Forbach.
Der Gottesdienst findet um 18.00
Uhr statt und wird von Pfarrer Scholz
gehalten und von den Konfirmanden
und dem Lobpreischor mitgestaltet.

Gründonnerstag, 02. April
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
in Forbach (Pfarrer R. Velimsky)

Karfreitag, 03. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Forbach (Prädikantin Karius)

Ostersonntag, 05. April
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach
(Prädikant Körner)

Ostermontag, 06. April
11.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in der Katholischen Kirche in
Herrenwies (Prädikant Kolb und Di-
akon Beier)

Konfirmation
Die Konfirmation am Sonntag, dem 26.
April findet um 10 Uhr in der Evang.
Kirche in Forbach statt.Die Konfirman-
den aus Weisenbach sind:
Melissa Bernwald, Weinbergstr. 18
Jason Dinter, Hauptstr. 29
Max Gretschel, In den Höfen 12
Jule Krieg, Kirchstr. 5
Robin Krieg, Ahornweg 6
Maren Klumpp, Sonnenstr. 2
Simon Rupell, Ahornweg 3

Frühjahrsputz an
und in unserer Kirche in Forbach
Vor den Ostergottesdiensten und der
Konfirmation möchten wir unsere
Kirche aus dem Winterschlaf wecken.
Draußen rundherum Grünschnitt erle-
digen, die Beete in Ordnung bringen
und auch innen einiges richten. Dafür
treffen wir uns am Samstag, dem 28.
März von 10.00 bis 13.00 Uhr. Wir wür-
den uns über viele Helfer freuen. Bitte
bringen Sie Gartengeräte mit. Für eine
Stärkung danach ist gesorgt.

Was sonst noch interessiert

Rezepte zu Ostern von unseren Lesern

SPIEGELEI-QUARK
für 4 Personen

500 g Magerquark
50 g Zucker mit Vanillemark aus der
Schote mischen
(oder 1 Päckchen Vanillezucker)
1 Becher Schlagsahne
1 kleine Dose Aprikosen

Quark mit etwas Aprikosensaft (4 Ess-
löffel) und Zucker verrühren. Sahne
steif schlagen und unter den Quark
heben. In runde Portionsschälchen
füllen und mit einer Aprikosenhälfte
belegen.

Ein Rezept von Gabriele Oppold

Weitere leckere Rezepte, Basteltipps,
spannende Geschichten und Gedich-
te zu Ostern finden Sie ebenfalls auf
www.gemeindeklick.de oder später

dann auch im Osterleserheft auf un-
serer Homepage www.nussbaumme-
dien.de. Auf unserem Online-Portal
www.gemeindeklick.de können Sie
natürlich auch Ihre eigenen Rezep-
te, Bastelideen oder Geschichten zu
Ostern veröffentlichen. Einfach kos-
tenlos Mitglied werden und drauf-
losschreiben – die anderen „Gemein-
deklicker“ freuen sich schon auf Sie!


